
 
 
 
 
 
 
 

 

GENERALVERSAMMLUNG 
 

 

Protokoll der ordentlichen Generalversammlung 
vom 11. Mai 2023, 18:30 Uhr 

im l’Auberge de l’Ange, Grand-Rue 27, 1616 Attalens 
 

 
Präsident : M. Philippe Alibert 
 
Sekretärin : Mme Sophie Cruchet, FPE - Bulle 
 
Anwesend : 39 Mitglieder und 12 Gäste, gemäss Präsenzliste  
 

 
Traktanden : 

 

1. Eröffnung der Versammlung 
2. Abnahme des Protokolls der Generalversammlung vom 19. Mai 2023 
3. Jahresbericht des Präsidenten 
4. Betriebsrechnung und Bilanz des Geschäftsjahres 2022 
5. Bericht der Revisoren, Genehmigung und Entlastung der verantwortlichen Organe 
6. Budget 2023 und Genehmigung 
7.  Tätigkeitsbericht 2022 
8. Verschiedenes, und individuelle Vorschläge 
 

 

1. Eröffnung der Versammlung 

 
Der Präsident Philippe Alibert eröffnet die Versammlung und heisst die Mitglieder von WaldFreiburg herzlich 
willkommen.  
 
Er bedankt sich bei der Gemeinde Attalens, die durch den Vize-Syndikus Herrn Pierre-Alain Perroud vertreten 
ist, für den freundlichen Empfang.  
 
Herr Philippe Alibert informiert die Versammlung, dass zahlreiche Entschuldigungen eingegangen sind, er 
diese jedoch aus Zeitgründen nicht aufzählen werde. Er etschuldigt trozdem Herr Didier Castella, Herr 
François Genoud und Herr Daniel Fässler. 
 
Der Präsident erteilt Herrn Pierre-Alain Perroud, Vize-Syndikus von Attalens das Wort. Dieser begrüsst die 
Versammlung und stellt seine Gemeinde vor. 
 
Es gibt keine Änderung an der Traktandenliste.  
 
Die Herren Benoît Glasson, Stéphane Dorthe und Jacques Privet werden zu Stimmenzähler dieser 
Versammlung ernannt. Der Präsident dankt ihnen für ihre Mitarbeit. 
Um das Quorum zu ermitteln, bittet Herr Philippe Alibert die Anwesenden, ihre Stimmzettel zu heben. Der 
Präsident erinnert daran, dass gemäss den Statuten eine Person nur maximal 6 Stimmrechte vertreten kann. 
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Die Gesamtstimmenzahl beträgt 157 Stimmzettel. Die Mehrheit liegt demnach bei 79 Stimmen.  
 
Der Präsident erklärt die Generalversammlung für beschlussfähig.  

 
2.      Annahme des Protokolls der Generalversammlung vom 19. Mai 2022 

 
Auf Wunsch konnte das Protokoll der letzten Versammlung beim Verbandssekretariat eingesehen werden. 
 
Die Verlesung des Protokolls wird nicht verlangt und es gibt keine Bemerkungen. 
 

Beschluss: 
Das Protokoll der Generalversammlung 2022 wird einstimmig angenommen. 

 
3. Jahresbericht des Präsidenten 

 
Vor einem Jahr durfte ich das Amt als Präsident von WaldFreiburg übernehmen und leite heute meine erste 
Generalversammlung. Dass diese in jenem Dorf stattfindet, in dem ich wohne und arbeite, freut mich natürlich ganz 
besonders. 
 
Das erste Präsidialjahr war für mich eine Entdeckungsreise in eine neue Welt, bestehend aus Vertretungen in 
zahlreichen Organisationen: ForêtGruyère, Lignum, Association Foncière, Bildungszentrum Grangeneuve, Jäger, 
um nur einige zu nennen. Zudem: Teilnahme an verschiedenen Veranstaltungen, insbesondere am Waldtag auf der 
Montagne de Lussy oder am Edelholzverkauf in Echarlens. 
 
Ausserkantonale Anlässe wie Treffen auf Stufe WaldSchweiz oder AREF, dem Westschweizer Verband der 
Forstunternehmer, haben mir erlaubt, meinen Horizont zu erweitern. 
 
Zur Abrundung dieses spannenden Amtes durfte ich auch noch Journalisten zu verschiedenen aktuellen Themen 
Auskunft geben, was für mich eine völlig neue Aufgabe war. 
 
Ich werde nicht im Detail auf unsere Aktivitäten des vergangenen Jahres eingehen, da dies nach der 
Budgetpräsentation geschehen wird. Allerdings möchte ich einige spezielle Elemente in diesen Bericht einbringen. 
 
WaldFreiburg hat 2022, wie bei jeder neuen Legislaturperiode, für alle neuen, für den Wald zuständigen 
Gemeinderäte des Kantons, eine Informationsveranstaltung organisiert. Dieses Jahr haben wir auch die für das 
Bauwesen zuständigen Gemeinderäte eingeladen. Im September wurden zusammen mit Lignum Freiburg, dem Amt 
für Wald und Natur und der AREF 2 Sitzungen durchgeführt, eine in Murten auf Deutsch und eine in Pringy auf 
Französisch. Diese Veranstaltung wurde von den über 50 Teilnehmern sehr geschätzt und weckte das Interesse an 
WaldSchweiz. 
 
Ein weiteres Element ist in diesem Jahr besonders hervorzuheben. Aufgrund des zunehmenden Personalmangels 
in unserer Branche hat der Vorstand von ForêtFribourg eine Arbeitsgruppe ins Leben gerufen, um Lösungen für 
dieses Problem zu finden. Diese Gruppe besteht aus vier Vorstandsmitgliedern und einer Person der AREF und hat 
bereits mehrere Denkansätze definiert. 
 
Die geopolitischen und wirtschaftlichen Unruhen weltweit, wirken sich auf das Gleichgewicht des Holzmarktes aus. 
Hauptsächlich bei der Nachfrage nach Energieholz, das an Attraktivität gewinnt, allerdings mit gewissen Grenzen.  
Dies wird uns am Ende der Versammlung zusammen mit dem Energieholzpotenzial der kantonalen Wälder vom Amt 
für Wald und Natur vorgestellt. 
 
Die Nachfrage nach Rundholz ist nach wie vor hoch, aber die Verkaufspreise sind im Vergleich zu den Betriebskosten 
nicht hoch genug. In den Privatwäldern steht viel Holz zur Verfügung, aber solange der finanzielle Ertrag nicht 
ausreicht, lässt sich diese Ressource nur schwer nutzen. 
 
Der Absatz der Waldprodukte erfolgt natürlich überwiegend über die in unserem Kanton ansässige Industrie und die 
Sägewerke, welche wir glücklicherweise haben. Aber die Suche nach dem Direktverkauf unserer Produkte ist Teil 
eines logischen Ansatzes, den es zu entwickeln gilt und der den Erwartungen der Bevölkerung entspricht. Im 
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Vergleich dazu hat die Landwirtschaft dies bereits durch die zahlreichen Selbstbedienungsläden oder 
Direktvermarktungsgeschäfte unternommen. 
 
Ein Beispiel, auf das ich hinweisen möchte und das meiner Meinung nach nicht genügend hervorgehoben wird, ist, 
dass Energieholz in einem kurzen Kreislauf erzeugt wird: Der Eigentümer oder Betreiber verkauft ein fertiges Produkt, 
sodass der Preis direkt mit dem Nutzer verhandelt werden kann. 
 
Die Sichtbarkeit ist ein ebenfalls wichtiges Thema. WaldFreiburg ist sich dessen voll bewusst und möchte sie 
ausbauen. Wir tun dies inzwischen seit über drei Jahren mit den verschiedenen Robin Hood-Aktionen. Nahezu 1500 
Menschen haben diese Aktion unterstützt und wir haben bei der Veranstaltung am 22. April in Belfaux, die eine 
grossartige Medienwirkung hatte, wie versprochen 1461 Bäume gepflanzt. Diese Aktion ist eine Investition in unsere 
Branche, sowohl für die Unterstützung unserer Förster als auch für die Vermarktung unserer Produkte und die 
Nachwuchsförderung. Dabei handelt es sich um eine fundierte und langfristige Arbeit, die fortgesetzt werden muss; 
für unsere Mitglieder, für Sie, für den Wald.  
 
Zum Schluss möchte ich dem Vorstand für seine Arbeit danken, die er in diesem Geschäftsjahr geleistet hat. 
Atmosphäre und Motivation sind top, was uns ermöglicht hat, die laufenden Geschäfte effizient voranzutreiben. Nicht 
zu vergessen ist das Amt für Wald und Natur, auf das wir uns regelmässig stützen können. Ferner haben wir dank 
der Fédération Patronale et Economique mit ihren Räumlichkeiten und ihrem effizienten Personal eine angemessene 
Arbeitsumgebung. 
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und weiterhin eine angenehme Versammlung. 
 

Philippe Alibert 
 
4. Erfolgsrechnung und Bilanz für das Geschäftsjahr 2022 

 
Der Präsident weist darauf hin, dass der Jahresabschluss 2022 mit der Einladung verschickt wurde. 
 
Frau Sophie Cruchet präsentiert und kommentiert die Jahresrechnung 2022 des Verbands. Die 
Gesamteinnahmen belaufen sich auf CHF 97'702.75 bei Gesamtausgaben von CHF 109'379.00, woraus sich 
ein Verlust von CHF 11'676.25 ergibt. 
 
Das Vermögen per 31.12.2022 beläuft sich auf CHF 216'119.45. 
 

5. Bericht der Rechnungsprüfer, Annahme und Entlastung der verantwortlichen Organe 
 
Die Jahresrechnung für das Geschäftsjahr 2022 wurde am 9. Mai 2023 von der Fiduciaire Ruffieux SA in Bulle 
geprüft. 
 
Es gibt keine Bemerkungen seitens der Revisionsstelle. Der Präsident weist darauf hin, dass der 
Revisionsbericht auf den Bildschirm projiziert wird. Die Verlesung des Revisionsberichts wird nicht verlangt. 
 

Beschluss: 
Es gibt keine Bemerkungen der Revisionsstelle und die Jahresrechnung 2022 wird von der General-
versammlung einstimmig angenommen, mit Entlastung des Kassiers und der verantwortlichen Organe. 

 
6. Budget 2023 und Annahme 

 
Frau Sophie Cruchet präsentierte das Budget des Verbands für das Geschäftsjahr 2023. 
 
Dieses sieht Einnahmen von insgesamt CHF 101'530 und Ausgaben von CHF 125'500 vor, was einen 
budgetierten Verlust von CHF 23'970 ergibt. 
 

Beschluss: 
Das Budget 2023 wird einstimmig angenommen. 

 
 



Protokoll der ordentlichen Generalversammlung 
vom Donnerstag 11.05.2023 in Attalens Seite 4 

 
7. Geschäftsbericht 2022 

Wie in meinem Bericht bereits erwähnt, war 2022 ein intensives Jahr!  

 

7.1 Vertretungen des Vorstands 

2022 gab es im Vorstand 3 Austritte und 4 Neuzugänge. Der neue Vorstand hat sich schnell eingelebt und die 

Aufgabenteilung wurde effizient organisiert. WaldFreiburg ist in zahlreichen Vorständen vertreten. Die Liste 

sehen Sie auf dem Bildschirm.  

 

 

 

Zusätzlich zu den verschiedenen Gremien haben wir mehrere Arbeitsgruppen gebildet:  

- Die Arbeitsgruppe Robin Hood mit Eliott, Bertrand, Benoît, Martin, Sophie und Frédéric Schneider, der 

den Vorstand vervollständigt. Darauf werden wir später noch zurückkommen. 

- Die Fokusgruppe für den Personalmangel mit Eliott, Bertrand, Claude, Sophie und mir sowie Herrn Patrick 

Ecoffey von der AREF. Diese Gruppe habe ich vorhin schon erklärt. Falls Sie weitere Informationen 

wünschen, stehen wir Ihnen beim Aperitif gerne zur Verfügung! 

- Und wir haben regelmässige Treffen mit WaldSchweiz und allen Kantonal-verbänden. 

 

Wie Sie feststellen können, ist unser Vorstand nicht arbeitslos!!   

 

7.2 Informationsveranstaltung für neue Gemeinderäte 

Wie bereits erwähnt, ist diese Sitzung wichtig und wird von den neuen Gemeinderäten sehr geschätzt. Denn 

das Ziel dieser Sitzung ist es, unseren neuen Volksvertretern die Organisation der Holzwirtschaft 

näherzubringen und sie für die Tragweite ihrer Aufgabe zu sensibilisieren.  

 

7.3 Treffen mit den Sägereien 

WaldFreiburg initiiert jedes Jahr eine Sitzung mit den Freiburger Sägereien und Lignum Freiburg. Dieses Jahr 

wird diese Sitzung Anfang Juli stattfinden. Wir wollen den Bedarf an Sägern für die kommenden Jahre ermitteln. 

Dieses Jahr möchten wir die Sitzung durch Diskussionsbeiträge oder Präsentationen der drei Teilnehmer 

ergänzen.  

 

 

Représentations

Amélioration foncière Philippe Alibert

Commission cantonale de l’énergie Rudolf Herren

Commission consultative pour la gestion des eaux Claude Limat

Commission consultative pour la forêt
Philippe Alibert et Eric Barras, représentant des unités 

de gestion 

Commission des certifcation FR Eliot Savoy

Zertifizierungskommission DE Rudolf Herren 

Commission Nature & Paysage Claude Limat

Commission Paritaire de la CCT Philippe Alibert, Thierry Sottas

Groupe de travail pour le renouvellement de la CCT Thierry Sottas, Philippe Alibert

Energie Bois Suisse -  Antenne romande Bertrand Zamofing

Lignum Fribourg Philippe Alibert, Benoît Glasson

Projet Sylvo Benoît Glasson

Liste des représentations du comité ForêtFribourg
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7.4 Stellungnahmen 

WaldFreiburg wird immer wieder gebeten, zu Gesetzesentwürfen Stellung zu nehmen. Im Jahr 2022 haben wir 

uns mit der kantonalen Biodiversitätsstrategie befasst.  

 

7.5 Preisverleihungen 

WaldFreiburg vergab den Preis für das beste Herbarium zum letzten Mal im Jahr 2022 an Herrn Justin Zbinden.  

 

Im Oktober überreichten wir den Preis WaldFreiburg an Herrn Fritz Burkhalter für sein langjähriges 

Engagement für den Wald und die Waldeigentümer im Rahmen seiner politischen Ämter im Freiburger 

Kantonsparlament, als Präsident von WaldFreiburg und im Vorstand von WaldSchweiz. 

 

7.6 Robin Hood 

Die Aktion Robin Hood hält uns seit 2021 auf Trab und wir können die Ergebnisse voller Freude präsentieren.  

 

Obwohl ich es in meinem Bericht bereits erläutert habe, erlaube ich mir angesichts des Erfolgs, es noch 

einmal zu wiederholen: Rund 1500 Personen haben sich auf der Robin-Hood-Website zur Unterstützung der 

Forstarbeiter angemeldet. Das ist ein wunderschöner Erfolg, denn bei optimistischer Einschätzung hatten wir 

auf 1000 Personen gehofft!  

 

Sie haben in Zusammenarbeit mit der Agentur viel Arbeit geleistet, um die Medien vor Ort einzuladen, ihnen 

die Realität unserer Arbeit, die Gründe für den Holzschlag, das Hämmern usw. zu erklären und 

näherzubringen. Diese Arbeit wurde von der Presse gelobt. Hier ist eine Zusammenfassung aller Artikel und 

der Sichtbarkeit, die wir erreicht haben: résultats presse à venir par XP. 

 

Wir haben auch Informationsblachen für die verschiedenen Holzschlag-Arten erstellt, um die Bevölkerung 

über die Gründe für den Holzschlag zu informieren. Mehr als 60 Blachen wurden bestellt und normalerweise 

wurden alle geliefert. Von jeder dieser Blachen haben wir einen Satz hier.  

 

Um die Öffentlichkeit weiterhin zu informieren, kommunizieren wir regelmässig über die sozialen Netzwerke 

(Facebook und Insta). Im Dezember veranstalteten wir einen Wettbewerb, bei dem wir 7 Ster Holz (einen pro 

Bezirk) verlosten. Mehr als 700 Personen haben am Wettbewerb teilgenommen. Daran merkt man, dass die 

Öffentlichkeit von unserem Rohstoff überzeugt ist! 

 

Zur Krönung dieser Aktion haben wir am 22. April im Wald von Belfaux den "Robin Hood Tag" veranstaltet. Es 

haben über 300 Personen an diesem Tag teilgenommen. Wir haben fast 1500 Bäume gepflanzt, die Besucher 

konnten die Fakten über den Borkenkäfer erfahren und Frédéric Schneider hat über die Schwierigkeiten des 

Waldes angesichts der Klimaerwärmung berichtet. Für angehende Robin Hoods gab es eine 

Bogenschiesstruppe. Am Feuer wurden Cervelats gegrillt, es gab Chalet-Suppe und vieles mehr. Alle waren 

begeistert und einmal mehr waren die Medien mit von der Partie! Ein schöner Erfolg. 

 

Für die Zukunft werden wir an neuen Aktionen arbeiten. Jetzt, wo die Bevölkerung an Bord ist und uns folgt, ist 

es wichtig, sie weiterhin zu informieren! 

 

Soweit die Zusammenfassung unserer wichtigsten Aktionen. Sie sehen also, dass Ihr Vorstand alle Hände voll 

zu tun hat, sich aber nicht davor scheut, die Ärmel hochzukrempeln. Ich habe es bereits erwähnt, aber ich 

bedanke mich nochmals von ganzem Herzen beim hervorragenden Vorstand, mit dem es einfach, angenehm 

und sehr interessant ist, die Interessen unserer Mitglieder zu vertreten! 
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8. Verschiedenes und Einzelanträge 

 
Herr Philippe Alibert übergibt das Wort an Frau Nadia Savary, Grossratpräsidentin. 
 
Es sind keine Einzelanträge gemäss Art. 13 der Statuten beim Sekretariat eingegangen. 
 
Herr Thomas Troger-Bumann, Geschäftsführer von WaldSchweiz, und Didier Wuarchoz, WaldSchweiz 
Komitämitglied überbringt die Grüsse des Schweizer Verbands und dankt WaldFreiburg für die wertvolle 
Zusammenarbeit und das Engagement, die Interessen der Waldeigentümer und der Waldwirtschaft 
gegenüber Behörden, Politik und Verbänden der Wald- und Holzbranche zu vertreten. 
Der Präsident nutzt die Gelegenheit, um allen für das Vertrauen zu danken, das sie dem Verband 
entgegenbringen. 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schliesst der Präsident die Generalversammlung und bedankt 
sich nochmals bei seinen Vorstandskollegen für ihre Unterstützung und bei seinem Sekretariat, Frau Sophie 
Cruchet für ihre Verfügbarkeit und Kompetenz. 
 
 

WaldFreiburg 

 

 

 

 

Sophie Cruchet, Geschäftsführerin 

 

Bulle, den 29. Juni 2022 


